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SPOTLIGHT ON

voestalpine Grobblech ist im Bereich walzplat-
tierter Bleche und Böden bereits Marktführer.
Weshalb dann diese stattlichen Investitionen?
„Wir wollen unsere führende Position stärken
und vor allem die Lieferzeiten verkürzen“, er-
klärt Fischer. Dank der Erweiterung könne das
Unternehmen Großaufträge bis zu 10.000 Ton-
nen in vergleichsweise kurzer Zeit abwickeln –
so, wie der Markt es erfordere. „Insbesondere
mit unseren erfahrenen Rohr-Partnern werden
wir unsere plattierten Bleche verstärkt für
Projekte in der Offshore-Industrie anbieten”,
so Fischer.  

Die neue Produktionsstätte entsteht in vorhan-
denen Hallen auf dem Werksgelände von voe-
stalpine in Linz. Das Besondere: Das Unter-
nehmen errichtet die neuen Anlagen komplett
in Eigenregie. „Die Planung und Abwicklung
liegt allein in unserer Hand. Wir beauftragen
kleinere Firmen aus der Umgebung mit der
Konstruktion und Lieferung einzelner Bestand-
teile. Diese Vorgehensweise hat zwei Vorteile:
Zum einen können wir unser spezifisches
Know-how einbringen, zum anderen steigert es
die Identifikation der Mitarbeiter mit den neuen
Maschinen“, sagt Fischer. Der Übergang
erfolgt schrittweise – Produktionsausfälle aus-
geschlossen. 

Die Nische in der Nische 
Erhebliche Investitionen für ein Spezialprodukt
im Grobblech-Business, eine „Nische in der
Nische“, wie Fischer es ausdrückt. Was ist das
Geheimnis walzplattierter Bleche? „Einfach
ausgedrückt: Wir kombinieren einen Grund-
werkstoff, der die mechanischen Anforderun-
gen erfüllt, mit einem Auflagenwerkstoff für
den Korrosionsschutz. Beim Walzplattieren ver-
binden wir unter hohem Druck und hohen
Temperaturen einen dicken aber vergleich-
weise preiswerteren Stahl als Grundwerkstoff
mit einer dünnen aber teureren hochwertigen
und korrosionsbeständigen Legierung als
Auflagenwerkstoff. Dieser Verbundwerkstoff
bietet wir tschaftliche Vor teile gegenüber
Vollblechen aus Edelstahl bzw. Nickelbasisle-
gierungen und ermöglicht gleichzeitig ein brei-
tes Anwendungsspektrum”, erläutert Fischer.
Im Vergleich zu ähnlichen Produkten zeichnen
sich diese walzplattierten Bleche durch wirt-
schaftliche wie metallurgische Vorteile aus.
Sie sind dank der dünneren Wandstärke leich-
ter als Vollbleche, die Kosten für Schweiß-
zusätze sind geringer und die Schweißnähte
sind kürzer, da die Bleche größer sind.  

Erfolgreiche Projekte  
Plattierte Bleche à la voestalpine Grobblech
haben sich in den unterschiedlichsten Anwen-
dungsbereichen bewährt: bei plattierten Rohr-
en und Fittings, in Raffinerien und der chemi-
schen Industrie, in Öl- und Gas-Produktion,
Meerwasserentsalzungs- und Rauchgasent-
schwefelungsanlagen – und das weltweit. Das
Unternehmen liefer te beispielsweise 900
Tonnen plattierte Bleche und Böden an Valero
- das führende Raffinerieunternehmen in
Nordamerika – in Por t Ar thur, Texas
(Auflagenwerkstoff 410S). Ein anderer Groß-
auftrag bestand aus 3.500 Tonnen plattierter
Bleche und Böden für das Öl- und Energie-

unternehmen Suncor in Kanada für eine
Ölsandaufbereitungsanlage. 

Seit mehr als 30 Jahren liefert voestalpine
Grobblech plattierte Bleche für Meerwasser-
entsalzungsanlagen. Eine aktuelle Entwicklung
auf diesem Gebiet ist die zunehmende Nut-
zung hochfester Grundwerkstoffe für plattierte
Bleche. Dadurch lässt sich die Wanddicke ver-
ringern, wodurch sich die Material- und
Fertigungskosten reduzieren – vor allem für
das Schweißen. 

Seit einigen Jahren werden plattierte Rohre –
metallurgisch und nicht mechanisch gebunden
– verstärkt für die Herstellung von Pipelines
genutzt, die von einem Schiff „abgewickelt”
werden können. „Unsere walzplattier ten
Bleche bieten die Eigenschaften, die es erlau-
ben, eine Pipeline auf- und abzuwickeln.
Gleichzeitig verfügen sie über die Korrosions-
beständigkeit, die in der Tiefsee erforderlich
ist.“ Das Abwickeln – das so genannte Reeling
– von Pipelines ist wesentlich schneller und
somit billiger als das Schweißen an Bord. Eine
andere Anwendung metallurgisch gebundener
plattier ter Rohre sind die so genannten
„Catenary risers“ in der Offshore-Industrie.
Diese vertikalen Pipelines verbinden das Gas-
oder Ölfeld am Meeresboden mit den
Produktionsstätten über dem Meeresspiegel.
Aufgrund des hohen Drucks unter Wasser und
der Strömungen müssen diese Rohre
Korrosionsbeständigkeit mit exzellenten
mechanischen Eigenschaften kombinieren. 

Forschung
Diese qualitativ hochwertigen Produkte sind
das Ergebnis kontinuierlicher Forschungsarbeit.
Um gemäß der Firmenphilosophie immer
„einen Schritt voraus“ zu sein, unterhält voest-
alpine Grobblech eine eigene R&D-Abteilung
mit exzellenten Fachkräften und modernster
technischer Ausrüstung. „Dieses Team ist sehr
erfahren und betreibt anwendungsorientierte
Forschung", erläutert Dr. Gernot Heigl, Leiter
der Qualitätsabteilung. Die Herausforderung
besteht darin, Materiallösungen zu entwickeln,
die den Einflüssen immer extremerer
Umgebungen standhalten und den steigenden
Anforderungen hinsichtlich Druck und
Temperatur gerecht werden.  Heigl: „Um diese
zu erfüllen, können wir hochwertige Auflagen-
werkstoffe wie 904 L, Alloy 625, Alloy 825 und
Titan in einem weiten Anwendungsfeld nutzen." 

Service
Die hochwertigen und flexibel einsetzbaren
Produkte sind nur die eine Seite der Erfolgs-
geschichte. Das andere Schlüsselelement der
Unternehmensstrategie ist exzellenter Service.
Hier spielt der Paketgedanke die Hauptrolle.
Als weltweit einziger Hersteller bietet das
Unternehmen plattierte Mantelbleche sowie
die entsprechenden Böden und Konen, auch
mehrteilig, aus einer Hand an. Alle Kompo-
nenten werden in demselben Werk hergestellt
– auf Wunsch sogar aus derselben Schmelze.
Dieses Paket aus Böden und Mantelblechen
bietet viele Vorteile, beispielsweise für Kunden
aus der Kesselindustrie. „Der Konstruktions-
prozess ist einfacher, da wir dieselben

Stahlsorten für Bleche und Böden benutzen.
Vor allem für den Schweißvorgang ist dies eine
große Erleichterung." Zudem spart der Kunde
vier bis sechs Wochen Lieferzeit, da Mantel-
bleche und Böden gleichzeitig fertig gestellt
und ausgeliefert werden. 

Apropos Kunden: „Unsere Kunden sind unsere
Partner“, erklärt Fischer. „Wir legen nicht nur
ein Angebot vor, warten auf die Antwort und
produzieren, was gefordert wird – wir gehen
viel weiter. Wir unterstützen unsere Kunden
sogar, wenn sie mit ihren Auftraggebern ver-
handeln.” Wenn ein Kunde, beispielsweise ein
Pipelinehersteller, mit einem Öl- und Gasunter-
nehmen verhandelt, können beide Parteien
von der Kompetenz und dem Know-how der
voestalpine Grobblech GmbH profitieren –
unter anderem bei der Wahl der Materialien,
der Auflagenwerkstoffe und der Bauteil-
auslegung.  

Für Raffinerien wurde sogar ein neuer
„Businessapproach“ entwickelt. „Früher waren
die Kesselhersteller mit ihren feststehenden
Spezifikationen unsere Kunden. Mittlerweile
handelt unser Verkaufsteam die Ver träge
direkt mit den Konstruktionsunternehmen
aus.” Diese entwerfen die Anlagen und Kessel
für die Raffinerie – und voestalpine Grobblech
ist schon in der Planungsphase einbezogen.  

Top-Team
Was wäre die beste Strategie ohne ein ent-
sprechendes Team? „Wir investieren viel Geld
und Zeit in die Entwicklung unserer Mitar-
beiter“, so Fischer.  Zu diesem Zweck hat das
Unternehmen das Programm „Life" entwickelt,
das darauf abzielt, die Leistungsfähigkeit, die
so genannten „Soft skills” und die Team-
fähigkeit zu stärken – beispielsweise durch
Outdoor-Aktivitäten. Teamfähigkeit ist vor allem
für die Projektarbeit von Bedeutung. „Wenn es
um Projekte geht, arbeiten wir in Teams, die
aus Kollegen unterschiedlicher Abteilungen
bestehen”, erläutert Fischer. Dadurch hat
jeder Bereich den gleichen Informationsstand.
Damit das Unternehmen auch weiterhin „einen
Schritt voraus“ bleibt... 
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Im Spotlight: voestalpine Grobblech 

Plattierte Mantelbleche 
und Böden aus einer Hand

Die voestalpine Grobblech GmbH aus Linz ist Europas führender Hersteller walzplattierter Bleche und Böden – und der weltweit
einzige Lieferant, der plattierte Mantelbleche und die entsprechenden Böden aus einer Hand anbietet. Jetzt erweitert das
Unternehmen seine Kapazitäten in diesem hochspezialisierten Nischenmarkt um 50 Prozent. „Ab April 2009 können wir 30.000
Tonnen walzplattierte Bleche pro Jahr produzieren”, erklärt Christian Fischer, Leiter des technischen Marketings. 




